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Firma 

Anschrift:  

Telefon: 

Email: 

Telefax:  

Ansprechpartner/ Funktion:  

Datum:  

 

Datenschutzhinweis:                                                                                                
Alle Daten werden absolut vertraulich behandelt. Die Informationen werden nie in Verbindung mit dem 
Namen Ihres Unternehmens dargestellt, sondern ausschließlich in anonymisierter Form 
zusammengefasst. 

 

 

Frageschema Potentiale und Anforderungen 
 

Bestandshafen Bohmte 
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Unternehmensstatistik 
 

 
In welcher Branche ist Ihr Unternehmen tätig? 
 

 
 
 
 
Wie viele Produktionsstätten / Standorte betreiben Sie im Wirtschaftsraum Osnabrück und wo befinden 
sich diese? 
 

 
 
 
 
Wer entscheidet über die Transportvergabe respektive den ausgewählten  
 Verkehrsträger? 
 

intern      
 

extern (z.B. Outsourcing Partner)  
   

 
Welche Güterarten werden in Ihrem Unternehmen produziert? 
 
 
  Güterarten     Prozent 
 

   
  

   
 

   
 

   
 
Welche logistischen Leistungen betreibt bzw. plant Ihr Unternehmen? 
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Transportaufkommen  

 

 

 
Wie hoch ist Ihr derzeitiges Transportaufkommen von/in den Wirtschaftsraum Osnabrück in Tonnen 
oder Stück pro Woche?       

    
 
      Wareneingang  Warenausgang  
 

National      

 

 EU (ohne National)    

     

International (ohne National und EU)   

  
 
Neben der Aufnahme des gesamten Transportaufkommens ist die Ermittlung des Modal-Split nach 
Verkehrsträger von Bedeutung.  
 
Welche Verkehrsträger nutzen Sie Sie überwiegend? 
 
       Wareneingang in % Warenausgang in % 
 
 
Modal Split Lastkraftwagen    
 
Modal Split Binnenschiff  
 
Modal Split Eisenbahn 
 
 
Bitte geben Sie Ihr derzeitiges durchschnittliches Transportvolumen (t) pro Woche an, mit Angaben der 
Quellen sowie der eingesetzten Verkehrsmittel für die Transportdurchführung.  
 
Eingang 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

   

   

   

   

   

Quellregion / -ort Zielregion/ -ort Gesamttonnage/Stück 
pro Woche 

Güterart Derzeit eingesetztes 
Verkehrsmittel 
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Ausgang 
 

 
 
 
 
 

 
Verlagerbare Mengen auf das Binnenschiff (Straße – Schiff) 

 
 
Zukünftig sind am Bestandshafen in Bohmte Umschlagaktivitäten im Bereich Massengüter und ggf. 
Schwergüter geplant. Bei der Anlage soll es sich um eine bimodale Anlage Wasserstraße-Straße 
handeln. 
 
 
Bitte geben Sie das durchschnittliche Transportvolumen (t) pro Woche an, das unter bestimmten 
Voraussetzungen von der Straße auf das Schiff verlagerbar wäre (ab/bis Bohmte). 
 

 

Eingang 
 

 

Ausgang 
 

 
 
 
 
 
 

Quellregion / -ort Zielregion/ -ort Gesamttonnage/Stück 
pro Woche 

Güterart Derzeit eingesetztes 
Verkehrsmittel 

 

   

 

  

 

 

    

 

 

    

Quellregion / -ort Zielregion/ -ort  Verlagerbare 
Gesamttonnage/ Stück 

pro Woche 

Güterart 

   

 

 

 

 

   

 

 

   

Quellregion / -ort Zielregion/ -ort Verlagerbare 
Gesamttonnage/Stück 

pro Woche 

Güterart 
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Wie schätzen Sie aus Ihrer Sicht die Entwicklung des Transportaufkommens für Ihr Unternehmen kurz-
/mittelfristig (bis zum Jahr 2022) und langfristig (bis zum Jahr 2030) ein? Bitte geben Sie dafür eine 
jährliche Wachstumsrate an. 
 
 
 kurz-/mittelfristig: zunehmend    
   
 
    gleichbleibend    
 
 
    abnehmend   
 
      
 
  
 langfristig:  zunehmend    
     
 
    gleichbleibend    
 
 
    abnehmend    
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Prozent  

 

 Prozent  

 Prozent  

 

 Prozent  
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Falls die Wirtschaftlichkeit des Transportes ab/ nach Bohmte im Vergleich zu Ihren bisherigen 
gewählten Transportmitteln gegeben ist, welche zusätzlichen speziellen technischen, betrieblichen und 
organisatorischen Anforderungen müssen zukünftig im Hafen Bohmte im Hinblick auf den Umschlag 
Wasserstraße – Straße gegeben sein? 
 
 
Technische Anforderungen (z.B. Umschlagequipment, Silo, Lagerfläche, Gefahrgutfläche, 
Lagerkapazitäten) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Betriebliche Anforderungen (z.B. Ladezeitfenster Versender und Empfänger) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Organisatorische Anforderungen (z.B. Prozessketten, Dokumentenabwicklung) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonstige wichtige Restriktionen 
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Vielen Dank für Ihre Angaben. 
 
Dr. Joachim Koch 
Railistics GmbH 
Bahnhofstr. 36 
65185 Wiesbaden 
 
Tel: 0611 44 7 88 0 
Fax: 0611 44 7 88 29 
eMail: j.koch@railistics.de 
 
 
 
 


